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Herr Dünn bringt die Vorlage ein.  
 
Frau Dr. Magdowski macht deutlich, dass der leitende Architekt über die Größe der angebrach-
ten Plakate entschieden hat. Für ein Jahr werden die Plakate hängen bleiben. Es wird mindes-
tens noch 5 Jahre dauern, bis ein neues Gebäude an das Bildungsforum ran gebaut wird.  
 
Frau Dr. Herrmann (Stellvertretende Direktorin der VHS) macht deutlich, dass die Mitarbeiter 
des Hauses momentan dringendere Anliegen zu bearbeiten haben. Die Kräfte aller Mitarbeiter 
müssen auf die Inhalte fokussiert werden. Sie bedauert auch die Formulierung des Antrages, da 
es darin um den „Wissensspeicher“ geht und nur die SLB genannt wird. Die Gestaltung der 
Wand wird als klar und ästhetisch angesehen. Die Plakate sind nötig, weil die Einrichtungen da-
mit in eigener Sache informieren. 
 
Frau Dr. Sommer weist des Weiteren darauf hin, dass die Plakate, nicht wie durch die meisten 
vermutet 30.000,00 € (entsprach Kalkulation) gekostet haben, sondern lediglich 12.000,00 €. 
Auch sei zu bedenken, dass der Architekt die Wand als „weiße Wand“ definiert habe. 
 
Frau Dr. Schröter weist darauf hin, dass der Antrag evtl. konkretisiert werden müsste.  
 
Die Mehrheit der Ausschussmitglieder spricht sich gegen den Antrag aus. Man müsse auch 
berücksichtigen, dass nach 5 Jahren alles wieder entfernt werden muss. 
 
Herr Dr. Scharfenberg stellt den Geschäftsordnungsantrag über die Vorlage abzustimmen.  
 
Herr Dünn stimmt dem zu. Es sei alles gesagt worden. 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt: 
 
Für die Gestaltung der Westwand der Stadt- und Landesbibliothek Potsdam einen Ideenwettbe-
werb zu veranstalten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: 1 
Ablehnung: 3 
Stimmenthaltung: 1 

 
Die Vorlage einschließlich des Änderungsantrags der Fraktion DIE LINKE und der Ergän-
zungsantrag der Fraktion CDU werden mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
 


